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Unter dem Motto „Laufend Kinderwünsche erfül-
len“ starteten Ende Juni die Versicherungsunterneh-
men die Bayerische und Nürnberger eine Spenden-
aktion zur Unterstützung des Bundesverbands Kin-
derhospiz. Anni Grimm, Ideengeberin Gabi Erhard,
Gisela Schiessl und Juli Storm (von links) aus Küh-

bach liefen bei ihrer Wanderung vom Tegernsee
nach Hochfügen im Zillertal als Team „Bergprinzes-
sinnen“ zusammen 224.206 Schritte. Die Sportlerin-
nen äußerten auf der Rückfahrt im Zug den Wunsch,
dass es viele solcher Spendenaktionen geben solle, an
denen Schritte zählen Gutes tun bedeute. Foto: Erhard

Vier Frauen aus Kühbach erfüllen „laufend“ Kinderwünsche

Haberls feiern ihre Diamantene Hochzeit
Todtenweis Sand Seit 60 Jahren sind
Centa und Jakob Haberl aus dem
Todtenweiser Ortsteil Sand nun be-
reits verheiratet und es war ein gro-
ßer Wunsch vom „Hochzeiter“ Ja-
kob, dieses für viele nicht alltägliche
Fest noch einmal gebührend im
Kreise der Familie zu feiern. Seit
1970 wohnen die Haberls in Sand,
doch der „Jackl“ ist und bleibt ein
Rehlinger, wie er persönlich immer
betont. Deshalb wurde ihre Dia-
mantene Hochzeit auch mit einem
Dankgottesdienst in der Rehlinger
Kirche festlich begangen. Dort hat-
ten sich die beiden vor 60 Jahren das
Jawort gegeben, und Pater Thomas
besiegelte diese lange Ehe mit dem
Segen noch einmal. Die Goldene
Hochzeit vor zehn Jahren war we-
gen eines Krankenhausaufenthaltes
ausgefallen.

Für Jakob Haberl, gebürtig im
Rehlinger Ortsteil Unterach, war es
auch der größte Wunsch, dass dieser
Gottesdienst am Sonntagvormittag
von zwei musikalischen Gruppen
gestaltet wurde, in denen er selbst
jahrelang aktiv mitgewirkt hatte:
Die Blaskapelle Rehling unter Lei-
tung von Wolfgang Kienle und die

„Rehlinger Hoagartensängern“ mit
ihrem Dirigenten Peter Hader. Jakob
Haberl zeigte sich gerührt, ist er
doch noch heute durch und durch
ein Musiker. Am 14. Juli 1961 heira-
tete der Spengler und Installateur
Jakob Haberl Kreszenz Sauer aus
Sand. Beide können sich noch gut an
die damalige „pfundige“ Hochzeit
im Gasthaus Felber erinnern, hier
hatten sie sich auch kennengelernt.
Später baute man sich in Sand ein
Haus, das man 1970 bezog. Aus der

Ehe gingen vier Kinder hervor und
mit diesen zusammen und auch fünf
Enkelkindern wurde das Fest nun
gefeiert.

Die Rehlinger Blaskapelle über-
raschte sein Ehrenmitglied und sei-
ne Gattin auch nach dem Gottes-
dienst bei der weltlichen Feier im
Schlossbräustüberl Scherneck mit
einigen musikalischen Grüßen. Vie-
le Verwandte und Bekannte schlos-
sen sich den Gratulationen für das
Paar an. (at)

Centa und Jakob Haberl aus Sand feierten ihre Diamantene Hochzeit im Kreis ihrer
Kinder und Enkelkinder. Foto: Josef Abt

Der „Moosbräu Michl“ ist 80 Jahre alt
Aindling „Im Moos da ist was los“,
das trifft besonders zu, wenn der Se-
niorwirt Michael Gutmann seinen 80.
Geburtstag feiert. Schon am Nach-
mittag fahren ihm zu Ehren Pferde-
gespanne vor, denn Tiere – insbe-
sondere Pferde – sind seine große
Leidenschaft. Früher hatte er eine
eigene Pferdezucht hinter dem
Moosbräu im Stall. Mit seiner Toch-
ter Michaela praktizierte er zu dieser
Zeit Westernturnierreiten.

Als die beiden das Turnierreiten
aufhörten, legte er den Führer-
schein für Zwei- und Dreispanner
ab. Mit einem eigens für diesen

Cowboy-Outfit waren Wochentou-
ren keine Seltenheit.

Mit seinen Gespannen war der
Jubilar häufig auf Festen in Aindling
und Umgebung unterwegs. Immer
noch unternimmt er mit dem Pfer-
degespann kleinere Touren. Der ge-
bürtige Gebenhofener (Gemeinde
Affing) und gelernte Maurer ist seit
50 Jahren mit seiner Frau Wally Gut
mann verheiratet. Nur drei Jahre
nach der Heirat stand bei den Ehe-
leuten Gutmann die Entscheidung
an, das Moosbräu zu übernehmen;
Die Entscheidung dafür hat der Ju-
bilar nie bereut. (peka)

Michael und Wally Gutmann mit Bürger
meisterin Gertrud Hitzler und den Enkeln
Luis und Maxi. Foto: Petra Kampa

Zweck gebauten Planwagen ging
der Moosbräu-Michl mit den Mit-
gliedern des neu gegründeten
Cowboy-Klubs auf Tour. Gestylt im

Rehling Der Präsident des Augsbur-
ger Sängerkreises, Christian Toth,
hat die Jubilare der Chorgemein-
schaft Rehling geehrt.

Er überreichte im Namen des
Chorverbandes Bayrisch-Schwa-
ben jeweils eine Ehrenurkunde und
die Ehrennadel an Peter Berchtold
für 41 Jahre Mitgliedschaft und 25
Jahre aktives Singen, Otto Hengster
und Gerhard Müllegger für jeweils
40 Jahre aktives Singen und Karl
Hörmann für 25 Jahre aktives Sin-
gen. (M)

Chormitglieder
werden geehrt

Christian Toth (links) ehrte (von links) Otto Hengster, Gerhard Müllegger und Karl
Hörmann. Rechts die Vorsitzende der Chorgemeinschaft, Hilde Thon. Foto: C. Zieher

Viktoria Haltmayr (Mitte) hat jetzt mit ihrem Mann Karl (links) in Rap-
perzell (Gemeinde Schiltberg) ihren 85. Geburtstag gefeiert. Familie,
Freunde und auch der Schiltberger Bürgermeister Fabian Streit gratu-
lierten. Foto: Elfriede Huber

Viktoria Haltmayr ist 85 Jahre alt

BC Aichach ehrt treue Mitglieder
Aichach In der Jahreshauptver-
sammlung ehrte der BC Aichach
langjährige Mitglieder. Zwei von ih-
nen sind sogar schon 70 Jahre beim
Ballspielclub. Für 25 Jahre Mit-
gliedschaft wurden ausgezeichnet:
Hans Bissinger, Franz Ziegler, Chris
tian Kapl, Georg Schmid und Andreas
Tischner. Für 40 Jahre Mitglied-
schaft erhielten eine Auszeichnung:
Richard Baumann, Robert Burkhard,
Ulrich Götz, Albert Neumair und Hans
Wagner. Für 50 Jahre wurde Stefan
Pihan geehrt. 55 Jahre Mitglied
beim BC Aichach ist Manfred Maier.
Für 60 Jahre wurden ausgezeichnet:
Klaus Laske, Heinrich Augustin, Rein
hard Laske, Werner Müller, Johann
Kneifl, Günter Faltus, Herbert Köber
lein, Dieter Remmert und Hans
Scharbert. Für 65 Jahre wurde Jo
hann Michl ausgezeichnet und für 70
Jahre wurden Max Stein und Ulrich
Frey geehrt. (glb)

Diese Mitglieder des BC Aichach wurden für 60 jährige Treue zum Verein ausgezeichnet (linkes Bild). Zwei von ihnen halten dem
BCA seit 70 Jahren die Treue (rechtes Bild): Ulrich Frey (links) und Max Stein. Fotos: Brigitte Glas

Um den Fahrradführerschein zu erhalten, nahmen 1213 Viertklässlerin-
nen und Viertklässler aus dem Landkreis Aichach-Friedberg an der Ju-
gendverkehrsschule teil. Fast alle von ihnen bestanden die Prüfung in
Theorie und Praxis. 16 absolvierten gleich beide Prüfungsteile mit null
Fehlern und erhielten dafür eine Ehrung. Dabei waren: (von links) Vor-
sitzender der Kreisverkehrswacht Aichach-Friedberg, Helmut Beck,
Friedbergs Polizeichef, Alexander Wagenpfeil, Zweiter Vorsitzender der
Kreisverkehrswacht, Manfred Losinger, die Verkehrserzieherinnen Ma
nuela Haack (Polizeiinspektion Friedberg) und Carola Honisch (Polizei-

inspektion Aichach), die den Kindern mit viel Einsatz das vorausschau-
ende und rücksichtsvolle Fahren sowie korrektes Abbiegen beigebracht
hatten, Aichachs Polizeichef, Erich Weberstetter, und Landrat Klaus
Metzger. Zur Belohnung erhielten die Prüflinge von der Kreisverkehrs-
wacht jeweils eine Urkunde und einen Rucksack sowie von Landrat
Metzger freien Eintritt zum Klettergarten in Scherneck (Gemeinde
Rehling). Außerdem durften sich die frisch gebackenen Radlführer-
schein-Inhaberinnen und -Inhaber mit frisch gebackener Pizza und Ge-
tränken im Freien verköstigen. Foto: Ingrid Brummer

Ehrung der 16 besten Jugendverkehrsschüler im Landkreis Aichach Friedberg
Der Saisonschluss 2021 der Vereinigten Schützen Kühbach wurde
wegen der anhaltenden Pandemie vorgezogen, obwohl nicht alle
Schützen ihre zehn Wertungen erreicht haben. Somit gab es bei den
Platzierungen Überraschungen. Bei der Jugend belegten die Ge-
schwister Helena (rechts, 1. Platz), Daniel (Mitte, 2. Platz) und Lorena
Müller (links, 3. Platz) das Siegertreppchen. LG: 1. Alois Koller, 2. Ralf
Kerkmann. LP: 1. Konrad Gamperl, 2. Stefan Aidelsburger, 3. Günter
Sitta. Auflage LG: 1. Rudolf Schlämmer, 2. Konrad Gamperl, 3. Günter
Sitta. Auflage LP: 1. Willi Knöferl. Text/Foto: Günter Sitta

Geschwister Müller räumen ab
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